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FALLBERICHT

UNTERSUCHUNGSTECHNIK

Röntgen LWS in 2 Ebenen,
Beckenübersicht a.p., Densito-
metrie DXA LWS (L1-4, p.a.),
DXA li. prox. Femur

LWS Röntgen

Es ergibt sich insgesamt eine deut-
lich eingeschränkte Beurteilbar-
keit der Untersuchung aufgrund
von Kontrastmittelüberlagerun-
gen, die sich im Dickdarm- und
teilweise auch im Dünndarm-
bereich befinden, und die von ei-
ner Irrigoskopie kommen, die vor
ca. 1 Woche durchgeführt wurde
(Abb. 1).

C. Krestan, S. Grampp, H. Imhof

FALLBERICHT: 63-JÄHRIGE FRAU
MIT DERMATOMYOSITIS UND VD. A.
OSTEOPOROTISCHE VERÄNDERUNGEN

Soweit beurteilbar zeigt sich eine
mäßige linkskonvexe Skoliose,
eine altersentsprechende Kno-
chenarchitektur und eine gering-
gradige degenerative Antero-
listhese L5 gegenüber L1 (Grad I,
Abb. 2).

Beckenröntgen

Auch hier sind die Beckenstruk-
turen teilweise von KM im Darm
und Rektum überlagert. Insgesamt
zeigt sich eine geringe Rarefizie-
rung trabekulärer Binnenstrukturen
(Singh 4) und mäßig degenerative
Veränderungen an beiden Hüftge-
lenken, in geringer Weise auch an
den Sakroiliakalgelenken und de-
generative Weichteilverkalkungen
rund ums knöcherne Becken.

Abbildung 1: LWS-Röntgen: Kontrast-
mittelüberlagerung

Abbildung 2: LWS-Röntgen: Links-
konvexe Skoliose

DXA-LWS

Aufgrund der KM-Überlagerungen
im Darm, die auch im Ausdruck
der DXA sichtbar sind (Abb. 3), ist
eine Verwertung der Meßergeb-
nisse hier nicht sinnvoll.

DXA linker proximaler Femur der
Schenkelhalsregion

Es zeigt sich keine Überlagerung
durch KM, hier ergibt sich eine
mittlere Knochenmineraldichte
von 0,793 g/cm2 entsprechend
einem T-Score von –1,02 (89%)
und einem Z-Score von 0,81
(111%).

DIAGNOSE

Aufgrund von Darmkontrastmittel-
überlagerung ist derzeit eine Mes-
sung an der LWS nicht möglich.
Insgesamt zeigt sich vom Röntgen-
bild her ein altersentsprechender
Aspekt in diesem Bereich.

Abbildung 3: DXA-LWS
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Am Schenkelhals ist die Messung
durchführbar, der Meßwert der
DXA liegt an der Grenze vom
normalen zum osteopenischen
Bereich altersentsprechend im
mittleren Normbereich.

Insgesamt zeigen sich altersent-
sprechende Verhältnisse an der
Grenze vom normalen zum
osteopenischen Bereich.

Korrespondenzadresse:
Dr. Christian Krestan
Universitätsklinik für
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